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Jahresbericht 2012 
zuhanden der Hauptversammlung vom 2. März 2013 

 
Die Vorbereitungen für das Vereinsjubiläum beherrschten dieses Jahr - neben den normalen 
Jahresaktivitäten - die Arbeit der Vorstandsmitglieder und des Präsidenten. In Arbeitsgruppen mit 
interessierten Vereinsmitgliedern wurden Ideen geboren und umgesetzt. Das Bienenhäuschen, 
das einen wichtigen Schwerpunkt in der Ausstellung im Botanischen Garten setzen wird, ist 
fachmännisch und umfassend renoviert und in den Garten verschoben worden. Auch im Bereiche 
der Sponsorensuche wurde mit den grosszügigen Beiträgen der Stadt St.Gallen, des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden, einer Bank und dreier Stiftungen der Durchbruch auch für die finanzielle 
Umsetzung erreicht. Mit grosser Freude durften wir im Frühling den kantonalen Prix Benevol im 
Bereich „Natur“ entgegen nehmen. Wie aus der Laudatio von Dr. Hans Schmid hervor geht, wird 
der Wert unserer imkerlichen Arbeit und die Leistung der Bienen für die Bestäubung von immer 
mehr Leuten anerkannt. Mit Blick auf unsere geplanten Aktivitäten ist auch der neuste Film „more 
than Honey „ genau zum richtigen Zeitpunkt erschienen um für unser Anliegen Öffentlichkeitsarbeit 
zu machen. 
  
 
 

 
 
 
Nachdem unsere fleissigen Honigsammler im letzten Jahr spezielle Leistungen erbrachten, 
vermiesten die unsteten Wetterbedingungen und die von der Varroamilbe belasteten Völker dieses 
Jahr eine reiche Honigernte. Erneut musste aufgrund der festgestellten Kotaminierung mit 
Streptomycin Honig vernichtet werden, was auch breiten Bevölkerungskreisen die negative 
Wirkung der gewählten Feuerbrand-Bekämpfungsmassnahmen aufgezeigt hat. Eine vielfältige 
Natur erfreut nicht nur unsere Sinne, sie schenkt uns Nahrung, Medikamente, Kleider und vieles 
mehr, was die Grundlage unseres Lebens ist. Bienen und andere Insekten spielen eine wichtige 
Rolle, da sie durch Bestäubung zur Artenvielfalt beitragen. Gerade diese Nützlinge leiden 
zusätzlich unter der zurückgegangenen Artenvielfalt in unsern Lebensräumen. Wir werden – bis 
ein Gegenmittel gefunden ist - auch in Zukunft nicht von Bienenkrankheiten verschont bleiben, was 
die neu festgestellten Fälle leider auch in unserem Vereinsgebiet zeigen. Wir sind immer mehr 
gefordert unsere Völker gut zu versorgen, genau zu kontrollieren und nach den Vorgaben zu 
behandeln. Wir hoffen auch, dass die von unserem Mitglied Dr. Felix Neyer erhobenen Daten für 
den Vorstand noch verwertbare Erkenntnisse bringen wird.  
 
 
 
 



Vereinstätigkeiten 
Programmgemäss wurden an insgesamt fünf Imkerhöcks von unseren beiden Bienenberatern 
Wissen und Erfahrungen über die praktische Arbeit an den Bienen weitergegeben. Mit Themen 
wie: Standkontrolle mit amtlich vorgegebenen Unterlagen, Hygiene ist Gesundheitsvorsorge auch 
für unsere Bienen, Propolistinktur und Salben oder nötige Winterarbeiten. Unsere Höcks sind auch 
immer eine wertvolle Gelegenheit den Meinungsaustausch und die Kameradschaft unter den 
Mitgliedern zu pflegen. Der spezielle Anlass im Kantonalen Labor mit dem Leiter Dr.sc.nat. Pius 
Kölbener, der uns Einblick in die Messung des Streptomycin im Honig gab, war gut besucht und 
lockte auch Mitglieder von Nachbarvereinen zur Teilnahme. Der schon traditionelle Besuch im 
Botanischen Garten mit interessanter Führung durch den Leiter, Herr Hanspeter Schumacher, mit 
anschliessendem Vereins-Apéro wurde wieder sehr genossen. Die Unstimmigkeit mit einigen 
Vereinsmitgliedern über die Verwendung der von den Gemeinden zugesicherten Beiträgen wurde 
an der gut besuchten ausserordentlichen Versammlung im Frühling im Sinne des Vorstandes mit 
grosser Mehrheit genehmigt. Anschliessend hielt der Biologe Emanuel Hörler einen sehr 
interessanten Vortrag zu seiner naturnahen Betriebsweise der Bienenhaltung. Die kantonale  
Auszeichnug mit dem Prix Benevol führte auch dazu, dass Angestellte der St.Galler Kantonalbank 
in unserem Verein einen Tag Freiwilligenarbeit leisten durften. Am Ökomarkt in der Stadt St.Gallen 
sowie zur Entsorgung eines alten Bienenstandes und zum Honigschleudern wurde unser Verein 
daher mit zusätzlichen Freiwilligen unterstützt. Die traditionell an zwei Abenden angebotenen 
Honigkontrollen wurden nicht nur von Siegelimkern gut besucht. Unser Mitglied Brigitt Brand 
organisierte den gemeinsamen Einkauf des Futtersirups. Der Vereinsausflug zur 
Vollerwerbsimkerei von Jakob Künzle und ins Bienenmuseum Grüningen wurde von allen 
Teilnehmern sehr geschätzt. Der Besuch unseres Lehr-Bienenstandes mit Jörg Fischbacher zeigte 
die tolle Infrastruktur und die mustergültige Betriebsweise . Für die grosszügige Bewirtung im 
Restaurant Sonnenberg im Anschluss an die Besichtigung sei auch an dieser Stelle dem Spender 
nochmals ganz herzlich gedankt. Als Verpflichtungen des Vorstandes und im Jahresbericht nicht 
zu vergessen sind der Besuch der schweizerischen und kant. DV und die 
Weiterbildungsveranstaltungen des VDRB. Unsere Homepage, die den Benützern zeitverzugslos 
alle Informationen liefert und auch ein Archiv mit Berichten und Fotos zu durchgeführten Veranstal-
tungen enthält, ist ein über die Mitglieder hinaus oft genutztes zusätzliches Vereinsangebot.  
 
Mitgliedermutationen 
Im Zusammenhang mit dem Jubiläum wurde die Mitgliederliste bereinigt. Wir haben infolge der 
altershalben Aufgabe der Bienenhaltung neun Austritte zu verzeichnen und müssen den Tod 
unseres Mitglieds Anton Allenspach, Gossau zu Kenntnis nehmen. Unserem Mitglied Peter 
Rechsteiner dürfen wir aufgrund der 30-jährigen Mitgliedschaft das Veteranenabzeichen überrei-
chen. Mit grosser Freude heissen wir dieses Jahr vier neue Mitglieder in unserem Verein willkom-
men. Wir freuen uns, sie in ihrer imkerlichen Tätigkeit zu unterstützen und hoffen, sie auch oft an 
unseren Veranstaltungen zu sehen. 
 
Dank 
Allen, die unseren Verein in diesem Jahr mit Anregungen, Informationen und Mitarbeit unterstützt 
haben, gilt ein herzlicher Dank. Ebenso danken möchte ich meinen Kolleginnen und Kollegen im 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Unsere Aktuarin Ursula Huber hat wie angekündigt den 
Rücktritt aus dem Vereinsvorstand bekannt gegeben. Der Vorstand dankt für die von ihr geleistete 
Arbeit als Aktuarin. Ein besonders Lob gilt den Grundkursleitern Othmar Schmid und Dietmar 
Hiltebrand für ihre umfangreiche Arbeit in der dieses Jahr abgeschlossenen Jungimkerausbildung. 
Allen Imkerinnen und Imkern gehört ein Dank für ihre wertvolle Arbeit an den Bienen und den 
Gemeinden für die finanziellen Beiträge zur Unterstützung unserer Vereinsarbeit. In diesem Jahr 
erwähne ich mit Freude vor allem unsere grossen und kleinen Sponsoren und Gönner die mit ihrer 
Arbeit oder ihren finanziellen Beträgen die geplanten Jubiläumsaktivitäten erst ermöglichen.  Dank 
jedem zusätzlichen Beitrag, ob Geldbeitrag oder Arbeit kann das Jubiläum noch spezieller und 
interessanter gestaltet werden und unsere Anliegen der „Bienen-Werte“ können gegen aussen 
noch wirkungsvoller vertreten werden. 
 
St.Gallen, im Januar 2013 Otto Hugentobler, Vereinspräsident 


